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Apple hat seit Steve Jobs keine großen Innovationen mehr hervorgebracht. Die Fortschrittsversprechen von Google fallen flach. Künstliche Intelligenz muss ein Weckruf für das Silicon Valley
sein. Das sind die Ansichten eines der einflussreichsten Investoren in den USA, die er in einem am 20. März veröffentlichten Interview mit dem Handelsblatt teilt. Peter Thiel ist einer der
Innovationsmotoren in den USA. Zuletzt machte er Schlagzeilen, weil er seinem Founders Fund (Gründerfonds) riet, Einlagen von der Silicon Valley Bank abzuziehen, was zum
Zusammenbruch der Bank am 10. März beitrug. Die mächtigen Ideen und der Einfluss dieses Mannes müssen genau beobachtet werden.

Thiel ist bekannt dafür, dass er mit der Gründung von PayPal den Aufstieg des digitalen Bargelds vorangetrieben hat. Als Investor hat er auch den Aufstieg von SpaceX und ChatGPT
unterstützt. Er ist auch eine kontroverse Figur. Er war der erste aus dem Silicon Valley, der Präsident Donald Trump unterstützte, aber er ist kein Kernkonservativer. Er ist mit einem anderen
Mann „verheiratet“, „stolz darauf, schwul zu sein“, und schließt sich vielen liberalen gesellschaftlichen Trends an.
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Zu Präsident Trump sagte er dem Handelsblatt: „Meine Kritik wäre, dass er sich nicht wirklich auf die wichtigen strukturellen Probleme fokussiert hat. ... Es gibt den geopolitischen Konflikt
mit China, den Trump als Erstes erkannt hat, und Fragen der Energieversorgungssicherheit und wie wir den technologischen Wandel am besten begleiten. Aber unsere größte
Herausforderung ist die technologische Stagnation.“

Thiel ist der festen Überzeugung, dass Innovation die Lösung für unsere Probleme ist. Er gründete Palantir, ein Analyseunternehmen, das mit Geheimdiensten und der Polizei
zusammenarbeitet, um Verbrecher aufzuspüren. Noch mehr begeistert ist er vom Biotech-Sektor – vor allem von der Aussicht auf „Longevity (Langlebigkeit), der Kampf gegen den Tod“.

Angesichts seiner Enttäuschung über das Silicon Valley fragte das Handelsblatt, ob Deutschland eine Zukunft habe. „Ja“, sagte er, „Deutschland hat einen Mittelstand, der stark ist in
Forschung und Entwicklung. Und Deutschland hat exzellente Wissenschaftler. Nehmen Sie die mRNA-Forschung, die uns den Covidimpfstoff beschert hat.“ Aber er fügte hinzu:
„Deutschland ist vielleicht das Land mit der größten Lücke zwischen Selbstwahrnehmung und Potenzial.“

Sein langjähriger Freund Elon Musk eröffnete im vergangenen Jahr eine riesige Tesla-Gigafabrik in der Nähe von Berlin. Thiel selbst hat enge Verbindungen zu einflussreichen
Persönlichkeiten in Europa. Thiel Capital, das Investmenthaus des Milliardärs, hat den ehemaligen österreichischen Bundeskanzler Sebastian Kurz als „Global Strategist“ (Globaler Stratege)
eingestellt. Er hat auch enge Verbindungen zum ehemaligen deutschen Verteidigungsminister Karl-Theodor zu Guttenberg, der ihn nicht nur als Mitinvestor, sondern als Freund bezeichnet.

Wir von der Posaune glauben, dass die glorreichen Tage der Vereinigten Staaten (vorerst) zu Ende gehen und dass eine neue Macht entstehen wird, die sich um Deutschland dreht. Die
Bibel offenbart dies in Daniel 2 und 7 und Offenbarung 13 und 17 (fordern Sie ein kostenloses Exemplar unserer Broschüre Deutschland und das Heilige Römische Reich an). Der
Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, bemerkte in „Ist KT zu Guttenberg dabei, an die Macht zu kommen?“, dass der wahrscheinlichste Mann an der Spitze dieses aufstrebenden
Reiches Baron zu Guttenberg ist.

Guttenberg selbst hat sich oft über den Mangel an Innovationsgeist in Deutschland beklagt, aber genau wie Thiel lobt er das unglaubliche Potenzial Deutschlands. Wenn Guttenberg an die
Spitze einer europäischen Macht aufsteigen würde, könnte das Leute wie Thiel, die bereits mit Europa verbunden sind, dazu inspirieren, Investitionen aus den USA abzuziehen und nach
Europa zu verlagern.

Die Enttäuschung der US-Milliardäre über das Silicon Valley muss genau beobachtet werden. Die Bibel offenbart, dass die USA im Begriff sind zu fallen und Deutschland im Begriff ist
aufzusteigen.

Wir befinden uns an einem historischen Punkt des technologischen Fortschritts. Wenn mächtige Investoren wie Thiel in einer Zeit der Innovation Hoffnung in Deutschland sehen, könnte dies
nicht nur eine neue technologische Revolution auslösen, sondern auch ein neues Machtgleichgewicht.

Dieser kurze Artikel wurde zuerst als Posaune-Kurzmitteilung veröffentlicht. Wenn Sie täglich aktuelle Nachrichten in Ihrem Posteingang erhalten möchten, melden Sie sich bitte hier an.
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